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1. Planungsbereich 

Das Projektgebiet Vörn Brook umfasst den örtlichen Bolzplatz sowie die nahegelegenen Au-

ßenflächen der Häuser Vörn Brook 7-15, 22459 Hamburg.  

 

Abbildung 1: Karte mit eingezeichnetem Planungsbereich. 

2. Projektinhalt  

Unter Inanspruchnahme von Fördermitteln des Stadtentwicklungsfonds „Lebendige Quartiere“ 

(künftig: StEF) ist eine Wohnumfeldverbesserung durch unterschiedliche Maßnahmen ge-

plant. So sollen die Erneuerung der Spielflächen und das Schaffen von Aufenthaltsmöglich-

keiten das Gemeinschaftsleben im Quartier fördern. Ebenfalls sollen barrierefreie Wege mit 

neuer Beleuchtung, weitere Abstellmöglichkeiten von Fahrrädern und Rollatoren/Kinderwagen 

die Mobilität und Sicherheit verbessern. Die Instandsetzung/ Neuanlage von Mietergärten oder 

das Schaffen von Gemeinschaftsgärten sowie die Ausweisung von Flächen für Natur- und 

Artenschutz sollen neben dem ökologischen Bewusstsein das Zusammenleben im Quartier 

zusätzlich unterstützen.  

3. Öffentlichkeitsarbeit  

Alle Mieterinnen und Mieter des betreffenden Quartiers erhielten ein Rundschreiben, das über 

die Beteiligungsaktion und alles Wissenswerte dazu informierte. Ebenfalls wurden im gesam-

ten Quartier Plakate aufgehängt, die auf den Termin der Beteiligung hinwiesen. Über den da-

rauf abgebildeten QR-Code gelangen Interessierte auf die Website des Projektes: www.betei-

ligung-voern-brook.de. Hier wird das Projekt erläutert, der Termin zur Beteiligung 

http://www.beteiligung-voern-brook.de/
http://www.beteiligung-voern-brook.de/


 

 

4 

veröffentlicht, erste Anregungen gegeben und es können Wünsche und Vorschläge bereits 

online mitgeteilt werden.  

4. Beteiligung  

Die Veranstaltung am 27.10.2022 wurde von rund 50 Menschen besucht. Es waren vermehrt 

Kinder und Jugendliche sowie teils deren Eltern vertreten. Interessierte kamen vorwiegend 

aus dem Quartier. Daneben kam eine Kindergruppe des Jugendclubs Schnelsen zu der Be-

teiligung. Das örtliche KiFaZ trug ebenfalls viele Ideen und Anregungen bei. Vor Ort waren 

Mitarbeiter der SAGA (OE 61; GS 26) und ProQuartier anwesend. Da noch kein Planungsbüro 

beauftragt ist, waren keine Planer vor Ort. An Moderationswänden konnten erste Ideen ange-

bracht werden, sowie auf bisherige Probleme im Quartier aufmerksam gemacht werden. Da-

neben konnten die Beteiligten Notizen auf vorbereitete Handouts schreiben und Gedanken auf 

einem hier abgebildeten Lageplan lokalisieren. Ebenso wurden Referenzprojekte vorgestellt, 

die als Orientierungshilfe für die Umgestaltung dienten und mit Punkten bewertet wurden. 

  

 

 

Abbildung 2: Kinder teilten Ideen zur Platzgestaltung 
mit. 

Abbildung 3: Dieses Referenzprojekt erhielt viele Punkte 
von den Kindern. 

Abbildung 4: Anregungen wurden auf Moderati-
onskarten festgehalten. 

Abbildung 5: Referenzprojekt: Grüninsel, gerne mit Bank. 
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Abbildung 2: Klettermöglichkeiten wünschten sich viele. 

5. Wünsche und Vorstellungen 

5.1 Aufenthalt 

▪ Bereich Bolzplatz: 
o Öffentlicher Wasserspender / Trinkwasserstelle 
o Kein Wasserspender 
o Sitzgelegenheiten zum zugucken 
o Sitzmöglichkeiten, evtl. Tribüne beim Platz 
o Tribüne (Sitzmöglichkeiten) (Mehrfachnennung) 
o Barrierefreier Eingang (Mehrfachnennung) 
o Besserer Zugang (Mehrfachnennung) 
o Zu laut in der Nacht --> Lärmschutzwand in alle Richtungen (Mehrfach-

nennung) 
o Lärmschutzwand auch zu den Hochhäusern 
o Bank an einer grünen Insel (s. Abbildung 5) 
o Hundeauslauffläche auf Wiese westlich von Parkplatz 
o Flutlicht mit Zeitschaltuhr (Mehrfachnennung) 
o Beleuchtung (Flutlichtanlagen) 
o „Tür“ zum Bolzplatz 
o Zäune höher um den Bolzplatz 
o Tägliche Säuberung in allen Anlagen 
o Winterdienst auf Fußball- und Basketballplatz 
o Lärmschutzwand mit integrierten Klappsitzen zum Bolzplatz 
o Bänke und Überdachung (Sitzmöglichkeiten) (Mehrfachnennung) 
o Sitzmöglichkeiten – einfache Bänke  
o Problem: zusätzliche Aufenthaltsflächen, Tischtennisplatten, Bouleplätze 

und Fußballplatz erhöhen den Lärmpegel weiter. (Online-Anregung) 
▪ Bereich KiFaZ 

o Barrierefreie Zuwegung und Beleuchtung 
o Tische, Stühle, um gemeinsam zu essen 
o Grillplatz 
o Ein Gemeinschaftsgrill 
o Hecke bekommt zu wenig Licht 
o Das ganze Gelände nutzbar machen 
o Überdachung 
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o Das KiFaZ wird intensiv genutzt und muss entsprechend praktische, ent-
lastende und stabile Angebote machen. 

o Runde Bank (um Baum) 
o Eine umrundende Bank (bei Terrasse) mit hoher Lehne 
o Barrierefreiheit 
o Den rückwärtigen Bereich des Hause noch einmal prüfen, gucken ob dort 

Änderungen / Verbesserungen vorgenommen werden können 
o Nutzung durch Familien stärken 
o Terrasse vergrößern, offener nutzen 
o Aufenthaltsmöglichkeiten schaffen 
o Terrasse ist sehr schlicht, trostlos 
o Kleiner Wintergarten 
o Terrasse des KiFaZ vergrößern bis zu den Büschen, Sitzgelegenheiten 

statt Büsche gewünscht (Online-Anregung) 
o Bodenbelag für diese Terrasse entweder Steinplatten oder z. B. Tatan 

gewünscht (Online-Anregung) 
o einen Teil der Terrasse des KiFaZ überdachen mit Sitzgelegenheiten 

(Online-Anregung) 
o der Trampelpfad vom KiFaZ zum Weg, der zum Projekt 38 führt, zu ei-

nem Weg aus Steinplatten ändern (Online-Anregung) 
o Den Weg von der Terrasse des KiFaZ zur Eingangstür zu einem richtigen 

Weg ändern bitte. (Online-Anregung) 
o Hot Spots für freies Internet für die Anwohner. (Online-Anregung) 

5.2  Mobilität  

▪ Bereich KiFaZ: 
o Fahrradständer / -bügel (generell) (Mehrfachnnenung) 
o Überdachung für Fahrräder & darüberhinausgehende Überdachung, z. B. 

für die Fahrradwerkstatt 
o Mehr Fahrradständer mit Überdachung 
o Unterbringung für Kinderwagen + Fahrräder 
o Fahrradhäuser 
o Plätze für Carsharing, Bike, Roller etablieren (Online-Anregung) 
o zwischen KiFaZ und Hausnr. 11 auf der Rasenfläche mehrere überdachte 

Fahrradständer bauen (Online-Anregung) 

 

 

5.3 Bepflanzung, Natur, DIY 

▪ Mehr Pflanzenarten 
▪ Fruchtbäume 

 

5.4 Spielen 

▪ Bereich Bolzplatz: 
o Fußball soll bleiben (Mehrfachnennung) 
o Zwei Felder für große und kleine Kinder/Jugendliche (Mehrfachnennung) 
o Aktuell werden Jüngere durch Ältere verdrängt, wenn auf dem Platz ge-

spielt wird --> 2 Fußballplätze (Mehrfachnennung) 
o Zwei gleich große Plätze 
o Besserer Kunstrasen (Mehrfachnennung) 
o Anderer Belag (Kunstrasen) 
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o 5m-Tore 
o Eckfahnen 
o Kunstrasen hoch! 
o Netze im Tor (Mehrfachnennung) 
o Fußballtore: evtl. größer? (Mehrfachnennung) 
o Kein Randbereich um den Fußballplatz, das tut weh beim Hinfallen 
o Umrandung weg 
o Banden rund um den Platz (Mehrfachnennung) 
o Regelmäßige Reinigung des Fußballplatzes (monatlich) 
o Problem: Vereisung des Bolzplatzes im Winter --> Schaufeln zum Leihen, 

um das Eis aufzulockern (Mehrfachnennung) 
o Weniger Sand im Rasen 
o Elfmeterpunkt (Mehrfachnennung) 
o Netz über dem Platz (Mehrfachnennung) 
o Basketball (Mehrfachnennung) mit Gummiboden 
o Beim Basketballplatz Lichter installieren 
o Tischtennis (Mehrfachnennung) 
o Kletterwand (Mehrfachnennung) 
o Kinderspielzeug ~4-10 Jahre 
o 100 Meter Klettergerüst 
o Seilbahn (Mehrfachnennung) 
o Schaukel (Mehrfachnennung) 
o Trampolin (Mehrfachnennung) 
o Lange und große Rutsche (Mehrfachnennung) 
o Kletterwände – Bouldern  
o Moderne Spielgeräte für die Kinder gewünscht, welche die kognitiven Fä-

higkeiten fördern und zum Ausprobieren anregen. (Online-Anregung) 
o Outdoorsportgeräte für Muskelaufbau, besonders Sportgeräte für die 

Bauchmuskulatur und/oder Sportgeräte, welche bei Nutzung Strom er-
zeugen, z. B. für Licht. (Online-Anregung) 

▪ Bereich KiFaZ: 
o Angebote für Kinder (Burg mit Rutsche, Klettermöglichkeit…), die wäh-

rend der Elternberatung genutzt werden können 

5.5 Sauberkeit 

▪ Bereich Bolzplatz: 
o Müllsituation ist katastrophal (Anm.: direkt am Bolzplatz und bei den Ein-

gängen wird als sehr störend empfunden, ließen sich andere Standorte 
für die Container finden?) 

o Mehr Mülleimer (Mehrfachnennung) 
o Problem: Zaun ist nicht hoch genug / Bälle fliegen in die Mülleimer --> 

Müllcontainer nicht direkt neben den Platz stellen (Mehrfachnennung) 
o Mülleimersituation nicht ideal 
o Hundebeutel  

5.6 Bewegung 

▪ Bereich Bolzplatz: 
o Etwas für Übungen zum Training 
o Boxsack 
o Trainingsgeräte für Erwachsene 
o Calisthenics für alle (Mehrfachnennung) 
o Altersübergreifende Nutzung 
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o Freiraumfitness (Mehrfachnennung) 
o Stangen, um beispielsweise Klimmzüge zu machen 
o Slackline 

6. Fokussierung der Schwerpunkte 

Häufig genannte Nutzungs- / Gestaltungswünsche: 

Bereich Bolzplatz: 

▪ Aufenthalt 
o Überdachte Sitzmöglichkeiten, evtl. eine Tribüne beim Platz 
o Besserer, barrierefreier Zugang  
o Lärmschutzwand auch zu den Hochhäusern 
o Beleuchtung / Flutlichtanlagen 
o Höhere Zäune um den Bolzplatz / ein Netz über dem Platz 
o Winterdienst bzw. Möglichkeiten, im Winter den Platz zu enteisen 

▪ Sauberkeit 
o Mülleimer 
o Mülltonnen an andere Stelle platzieren (Vorschlag: Betonboxen) 

▪ Spiel und Bewegung 
o Thema Fußballplatz: Hier wurde im Allgemeinen eine Aufteilung in zwei Fel-

der gewünscht, Kunstrasen, keinen Randbereich um den Fußballplatz und 
Bande (mehr Anregungen s. Punkt 5.6). Daneben wurde auf das Problem auf-
merksam gemacht, dass der Bolzplatz im Winter vereist. Dafür wäre eine Lö-
sung wünschenswert (Winterdienst, Schaufeln zum Enteisen…) 

o Basketball  
o Tischtennis  
o Kletterwand  
o Seilbahn  
o Schaukel  
o Trampolin  
o Rutsche 
o Trainingsgeräte für Erwachsene / Calisthenics /Freiraumfitness  

Bereich KiFaZ: 

▪ Aufenthalt 
o Barrierefreie Zuwegung und Beleuchtung 
o Tische, Stühle 
o Grillplatz 
o Überdachung 
o Aufenthaltsmöglichkeiten schaffen 

▪ Mobilität 
o Fahrradständer / -bügel  
o Überdachung für Fahrräder 
o Unterbringungsmöglichkeiten 

▪ Spiel und Bewegung 
o Ein paar Spielmöglichkeiten für Kinder 


